
DIE LINKE. Sachsen 

1. Tagung des 15. Landesparteitages  
 

Entscheidung des Parteitages 

 

angenommen:     abgelehnt:     

 

überwiesen an: ____________________________________________________ 

Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 

Bemerkungen: _____________________________________________________ 

A.   Leitantrag an die 1. Tagung des 15. Landesparteitages 

A.1. Fortschritt und Zusammenhalt.  

Unser Programm für das solidarische Sachsen. 

ÄA.1.62. Änderungsantrag zu A.1. 

Einreicher*in: Janina Pfau, Lars Legath 

 

Der Parteitag möge beschließen: 

 

Einfügung in Zeile 1641. 

 

„… werden können. Insbesondere in sozialen Bereichen werden wir neue Wege gehen. Für 

Zuwendungen bis 150.000 Euro wollen wir eine kurz bemessene Frist zur Entscheidung und 

eine „Bewilligungsfiktion“. Die Bewilligungsbehörden sollen über einen Antrag auf 

Zuwendungen spätestens binnen eines Monats nach Eingang entscheiden müssen. 

Entscheidet die Bewilligungsbehörde dennoch nicht rechtzeitig oder ohne zureichende 

Begründung, so gilt der Antrag nach Ablauf der Frist als bewilligt. Eine umfassende …“ 

 

Begründung: 

Trotz eines beschlossenen Haushaltes warten zum Beispiel Träger bzw. Vereine im sozialen 

Bereich, insbesondere im Bereich Jugend und Familien viele Monate auf die Bewilligung. Sie 

müssen meist bereits im Herbst des Vorjahres Mittel beim Freistaat beantragen, bekommen 

aber erst im laufenden Jahr ihre Bescheide. Es kommt immer öfters vor, dass Bewilligungen 

sogar erst im Mai erfolgten. Infolgedessen müssen die betroffenen Vereine und Träger oft 

Personalkosten vorfinanzieren, Weiterbildungen und Veranstaltungen absagen, Projekte 

streichen, oder sie verlieren Personal. Die Haftung für die aus der dieser Behördenpraxis 

entstehenden finanziellen Risiken liegt bei den ehrenamtlichen Vorständen, die im Zweifelsfall 

mit ihrem Privatvermögen einstehen. 

 

 

 

 


